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Weg für Wassertiere ist wieder frei
Fischtreppe in der Esse bei Hümme ist fertiggestellt

Steinmühle sowie nun amPe-
gelhäuschen.
Auf der Liste stehen noch

für 2024 eine Fischtreppe am
Mühlengrabenwehr an der
Brückenstraße in Hümme so-
wie abschließend eine Maß-
nahme an der Kabemühle in
Hofgeismar.
Bereits umgesetzt wurde

die geänderte Wasserfüh-
rung am Mühlstädter Teich
im Verlauf der Lempe bei
Hombressen. So wie es am
Mühlengrabenwehr geplant
ist, sorgt auch an der Lempe
der Umbau dafür, dass in tro-
ckenen Zeiten das meiste
Wasser im Bachbett bleibt
und nicht abgeleitet wird.

klärt. Die Maßnahme kostete
rund 134 000 Euro.
Laut Philipp Könemann

vom Planungsbüro dsp wa-
ren umfangreiche Volumen-
und Strömungsberechnun-
gen nötig, damit bei Niedrig-
wasser noch genugWasser in
den Becken steht und die Tie-
re bei Hochwasser nicht zu
sehr gestresst werden.
Laut Christoph Hartmann

wird seit 2020 jährlich ein
Wanderhindernis beseitigt.
Im Verlauf der Esse sind es
insgesamt fünf im Stadtge-
biet. Umgesetzt wurden be-
reits die Maßnahmen am
Mühlenfeld nahe des Hofgeis-
marer Bahnhofs und an der

Hier wurde durch ein ausge-
baggertes Gerinne eine Um-
leitung für die Esse gebaut,
damit die Baustelle trocken
gelegt werden konnte. Zum
Transport und Ablegen der
schweren Sandsteinblöcke
war unter anderem ein gro-
ßer Bagger mit weiter Ausla-
dung nötig, was im Gelände
einige Probleme bereitete.
Es musste auch eine Bau-

straße angelegt und dann al-
les wieder zurückgebaut wer-
den. Am Ufer sollte so wenig
wie möglich in die Vegetati-
on eingegriffen werden, was
auch weitgehend gelungen
sei, wie Christoph Hartman
vom Bauamt der Stadt er-

Neun Riegel aus großen
Wesersandsteinblöcken mit
versetzt angeordneten
Durchlässen bilden nun im
Bachbett acht Wasserbecken
mit einem Höhenunter-
schied von jeweils 14 Zenti-
metern. Die Schwelle am
schon lange funktionslosen
Stauwehr wurde entfernt
und das Tosbecken aufge-
füllt, erläutert Bauleiter Peter
Klöpfel von der Baufirma Em-
meluth bei Vorstellung der
fertigen Anlage.
Inzwischen ist auch der

wieder hergestellte Damm
des parallel zur Esse verlau-
fenden Landgraf-Carl-Kanals
komplett neu bewachsen.

VON THOMAS THIELE

Hümme – Um den Verlauf des
Baches Esse wieder komplett
für Tiere durchgängig zu ma-
chen und damit europäische
Vorschriften umzusetzen,
hat die Stadt Hofgeismar ein
weiteres Wanderhindernis
beseitigt: Am alten Wehr
beim Pegelhäuschen bei
Hümme wurde der 1,20 Me-
ter tiefe Absturz durch meh-
rere naturnahe, ineinander
übergehende Wasserbecken
ersetzt. Damit können Fische
und andere Wasserlebewe-
sen den Bach nun wieder frei
hinauf- und hinunterschwim-
men.

Schrittweise Höhe gewinnen können Tiere nun über acht Becken, die die Firma Emme-
luth, Christoph Hartmann (Bauamt) und Gewässerplaner vorstellten.

Die Schwelle am Wehr ist ebenso verschwunden wie der
Absturz und das Tosbecken dahinter. FOTOS: THOMAS THIELE

Tätowierer zeigen ihre Kunst
Tattoo-Convention am Wochenende in der Wesertalhalle
jüngeren Besucher gibt es bei
„Betty’s Bastelbude“ ein Kin-
derprogramm. Daniel Rust
vom Bundesverband Tattoo
und Caro Litsches werden die
Convention moderieren.
Die 30 Studios mit 60 „Tat-

too-Artists“ sind am Samstag
von 12 bis 22 Uhr sowie am
Sonntag von 11 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Eine Tageskarte kostet
im Vorverkauf zwölf Euro, an
der Tageskasse 15 Euro. Das
Wochenendticket kostet im
Vorverkauf 20 Euro, an der
Tageskasse 25 Euro. Tickets
sind im Vorverkauf online
versandkostenfrei bis Don-
nerstag erhältlich unter even-
tix.shop/nmfudmtc.
Kinder bis 14 Jahren bezah-

len keinen Eintritt. Für die
Begleitperson von Menschen
mit Behinderungen (mit „B“
im Ausweis) ist der Eintritt
frei. ber

Veckerhagen – 30 Tattoo-Stu-
dios informieren bei der Tat-
too Convention Hann. Mün-
den über neue Trends in der
Tattoo- und Piercing-Szene.
Die Veranstaltung findet am
Wochenende, 30. September/
1. Oktober, in der Wesertal-
halle in Veckerhagen statt.
Dazu gibt es ein buntes

Rahmenprogramm mit Live-
Musik und Show-Acts, kün-
digt Veranstalter Thorsten
Krekeler an. Unter anderem
wollen im Rahmenpro-
gramm „Prinz Persico & die
roten Schuhe“ Schlager, Gas-
senhauer und Rock‘n’Roll
präsentieren. Auch der Elvis-
Tribute-Artist „Guido Elvois
Regenhard“ wird auftreten.
Außerdem kündigte Krekeler
eine Pole-Dance-Show an.
Tattoo-Wettbewerbe in ver-
schiedenen Kategorien er-
gänzen das Angebot. Für die

Tattoo Convention: 60 Tätowierer aus 30 Studios zeigen am Wochenende in der Wesertal-
halle in Veckerhagen ihre Arbeit. FOTO: INGO BECKER/N

Stadt prüft
Photovoltaik für
Rathaus am Hafen
Bad Karlshafen – Die Stadt Bad
Karlshafen hat Prüfungen
eingeleitet, ob auf dem histo-
rischen Rathaus am Hafen,
dessen Dach gerade saniert
wird, eine Photovoltaikanla-
ge zur Stromgewinnung in-
stalliert werden kann.
Wie Bürgermeister Marcus

Dittrich berichtete, ergaben
erste Prüfungen durch das Ar-
chitekturbüro und eine Solar-
anlagenfirma, dass eine 30
kW-Anlage auf den Dachflä-
chen der Rückseite des Rat-
hauses installiert werden
kann. Im Zuge der aktuellen
Dacharbeiten könnten jetzt
mindestens vorbereitende
Arbeiten vergeben werden,
um die Anlage nach Möglich-
keit später nachinstallieren
zu lassen.
Der Magistrat habe keine

Bedenken gegen das Vorge-
hen, das Thema müsse nun
mit der Landesdenkmalpfle-
ge erörtert werden. tty.

Aufträge für
Bushaltestellen
vergeben
Bad Karlshafen – Die Stadt Bad
Karlshafen hat zwei Aufträge
für Metallbauarbeiten beim
barrierefreien Ausbau von
Bushaltestellen im Stadtge-
biet vergeben. Laut Bürger-
meister Dittrich, sind es die
Aufträge für die Wartehalle
an der Marie-Durand-Schule
(Kosten rund 47 000 Euro)
und für Fahrradboxen an der
Haltestelle Bahnhof (rund
16 800 Euro). tty

Gemeinsame
Leitung der
Stadtkassen
Bad Karlshafen/Trendelburg –
Die Stadt Bad Karlshafen hat
einen weiteren Schritt zur in-
tensivierten kommunalen
Zusammenarbeit mit Tren-
delburg getan: Der Magistrat
hat dem vom beauftragten
Büro gemeinsam mit den be-
troffenen Mitarbeitern erar-
beiteten Projektfahrplan für
die beabsichtigte interkom-
munale Zusammenarbeit im
Bereich der Stadtkassen zuge-
stimmt.
In diesem Rahmen wurde

die Stelle der Leitung der
Stadtkassen Trendelburg und
Bad Karlshafen als gemeinsa-
me Organisationseinheit aus-
geschrieben. ttyGeigenfeuerwerk im Weserbergland

Das Duo „two 4 strings“ gastiert in Höxter und Bad Karlshafen

ten auch einmal die Grenzen
der gängigen Musikdarbie-
tung. So entsteht eine beson-
dere, feurig knisternde Kon-
zertshow, die die Künstler
unterhaltsam moderieren.
Johannes Krampen gewann

Preise in nationalen und in-
ternationalen Wettbewer-
ben, holte sich musikalische
Impulse in Meisterkursen
namhafter Künstlerinnen
und Künstler wie etwa Tabea
Zimmermann und erhielt zu-
dem eine Dirigentenausbil-
dung. Engagements als Kon-
zertmeister in Orchestern

und großen Musicalproduk-
tionen sind ebenso wie die
Gründung eigener Ensem-
bles Teil seiner Karriere.
Kamilla Bush stammt aus

Turkmenistan, studierte Gei-
ge in München und ist seit-
dem in Musicalproduktio-
nen, mit klassischen Orches-
tern und mit Stars wie Hele-
ne Fischer, David Garrett, An-
dreas Bourani oder Robbie
Williams auf großen Bühnen
zu sehen. Über zwei Jahre
war sie Hauptdarstellerin im
Showpalast München beim
Showevent Equila. zlö

hochschule Höxter, Möllin-
ger Straße 9. Der Saal ist bar-
rierefrei erreichbar (Eintritt
20 Euro, bis 18 Jahre frei, Vor-
verkauf in der Touristinfo).
Musikerlebnis auf höchs-

tem Niveau, gepaart mit mo-
dernen, musikalischen Ele-
menten und einer besonde-
rer Bühnenpräsenz ist das
Ziel der beiden Künstler und
Musiker, die auch privat ein
Paar sind. In ihrem Pro-
gramm „relations“ präsentie-
ren sie spannendeWerke aus
allen Epochen, arrangieren
Stücke selbst und überschrei-

Bad Karlshafen – Zwei Teufels-
geiger kommen ins Weser-
bergland: Die Violin-Virtuo-
sen Kamilla Bush und Johan-
nes Krampen treten als Duo
„two 4 strings“ in Höxter und
Bad Karlshafen auf.
Am Sonntag, 1. Oktober, ist

das Duo ab 11.15 Uhr im Kon-
zert der Musikschule im Rat-
haus in Bad Karlshafen zu hö-
ren (Eintritt frei, Spenden er-
beten). Schon am Samstag,
30. September, spielen die
beiden im Rahmen der Rat-
hausklassik Höxter ab 19.30
Uhr in der Aula der Volks-

Wanderung zum
Staufenberg
Veckerhagen – Diese Wande-
rung zum Staufenberg am
Sonntag, 1. Oktober, von 10
bis 16 Uhr mit Wanderführer
Jörg Schmahl führt die Teil-
nehmer zum höchsten Punkt
im Naturpark. Eine Einkehr
im Hotel Peter in Veckerha-
gen ist geplant. Treffen ist auf
dem Wilhelmsplatz in Ve-
ckerhagen. Anmeldungen bis
zum Freitag, 29. September,
unter Tel. 01 51/67 01 68 98.
Die Wanderung ist kosten-
frei, Spenden sind willkom-
men. mai
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